
 

 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis zum 30.04.2025 an: 

bz.lfulg@smekul.sachsen.de 

 

 

Anfahrt 

 
Treffpunkt (rotes Kreuz) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

János Fülöp 

Abteilung 1/Referat 16 

Telefon: +49 35053 407-23  

E-Mail: Janos.Fueloep@smekul.sachsen.de  

 
Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Abteilung 1: Zentrale Aufgaben, Referat 16: Bildungszentrum 

Sitz und Postanschrift: Schlossgasse 2, 01768 Glashütte OT Reinhardtsgrimma 

Telefon: + 49 35053 / 407 - 20 

Telefax: + 49 351 / 2612 - 1099 

E-Mail: bz.lfulg@smekul.sachsen.de 

Das LfULG ist eine nachgeordnete Behörde des Sächsischen Staatsministeriums für 

Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (SMEKUL). Diese Veröffentlichung 

wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsi-

schen Landtags beschlossenen Haushalts. 
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Forstbotanik 
WF 2.05_25 

am 21. Mai 2025   

in Zeithain 
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Das Bildungszentrum Reinhardtsgrimma lädt ein zum Seminar 

 

WF 2.05_25 Forstbotanik 
 

Termin:  21.05.2025 

  09:00 bis 16:00 Uhr 

 

Ort:  Waldstraße 14 

01619 Zeithain 

 

(Parkplatz am Sportplatz, siehe Abbildung Seite 1) 

 

Zielgruppen: Geschäftsbereich des SMEKUL, insb. Staatsbetrieb Sachsenforst 

(RevL, SB WÖNS) 

 kommunale Fachverwaltungen (Revierförster, UFB, UNB) 

 

Für die Teilnahme von Mitarbeitenden der kommunalen Fachverwaltungen wird ein 

Seminarentgelt in Höhe von 61,00 Euro pro Person erhoben. 

 

Das Seminar ist auf 15 Teilnehmer begrenzt. 

 

 

  

János Fülöp  

Seminarbereichsleiter  

Programm 
 

Themen 

 

 Kennenlernen der Flora des wärmegetönten Elbtals zwischen 

Meißen und Riesa 

 Dünenstandorte und Trockenrasen auf basischen Standorten 

 Felsstandorte mit wärmeliebenden Pflanzenarten 

 Charakteristika von naturnahen Kiefernwäldern mit Beteiligung der 

Eiche, Eichen-Trockenwäldern und Wald- und Gebüschgesellschaf-

ten der wärmsten Standorte in Sachsen 

 Verbesserung der Artenkenntnis typischer Waldbodenpflanzen 

 Einordnung der Arten nach Ihrem Zeigerwert (Ellenberg) 

 Berücksichtigung von Vorkommen seltener Pflanzenarten in der Be-

wirtschaftung 

 Landschaftsgenese 

 

 

Hinweise 

 

 ACHTUNG: Das Seminar findet ganztägig draußen statt. Bitte brin-

gen Sie Ihre Verpflegung selbst mit. 

 Pausen nach Vereinbarung 

 

 

Bitte bringen Sie zum Seminar außerdem mit: 

 

 Bestimmungsbücher 

 Lupe 

 ggf. Pflanzen zum Bestimmen 

 ggf. Bestimmungsapp auf dem Smartphone (floraincognita, plantnet, 

inaturalist oder Ähnliches) 

 

 

Dozent: 

 

 Arne Beck 

Staatsbetrieb Sachsenforst 

R53 Naturschutz im Wald 


